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Kooperative Gesamtschule Sehnde  (  Am Papenholz 11  (  D - 31319 Sehnde  (  fon: 05138 / 7088-60  (  fax: 05138 / 7088-79  (  www.kgs-sehnde.de

Stefan Bahls (Fachbereichsleiter u. Koordinator des Courage und Comenius Projektes an der KGS)

Kontakt: sbahls@gmx.net
Protokoll der Fachbereichskonferenz GSW

Am Mittwoch, 04.05.2011, 16.30 – 18.30 Uhr 

in Raum A 1.1

1. Begrüßung

Der Tagesordnungspunkt Verschiedenes wird vorgezogen, sobald Boris Erchenbrecher in die Konferenz kommt, um über die aktuelle Ausstellung in der Mensa der KGS, Verfolgung der Sinti und Roma im 3. Reich, zu berichten.
· Beschluss der Tagesordnung: durch die Konferenz angenommen
2. Anschaffungswünsche 2011/2012

· Etat von 5000€ angefordert ( 2437€ bewilligt
· Keine Nachfragen zum Tagespunkt
(Siehe Anlage)
3. Vorstellen der Stoffplanmasken (Aussprache/Abstimmung)

· Feststellung: Masken sind sehr uneinheitlich
· Bahls stellt Überblick der Stoffplanmasken vor
· In Geschichte sind die Stoffpläne uneinheitlich; Erdkunde und Politik sind einheitlich gestaltet
· Erdkunde-Stoffplan ist überfrachtet ( Reduzierung notwendig
· Diskussionspunkt: Sollen die Stoffplanmasken in dieser Form bestehen bleiben? (     2 Wortmeldungen: Stoffpläne sollen bestehen bleiben unter dem Aspekt der Reduzierung (Argument: fachfremde Lehrkräfte sind mglw. überfordert); Methoden müssen nachgearbeitet werden
· Abstimmung über den Fortbestand der Stoffpläne: eistimmige Annahme mit einer Enthaltung
(Siehe Anlage)


Gegen: 0
Für: 26
Enthaltungen: 1


4. Richtlinie für differenzierte Anforderungsbereiche in den schriftlichen Arbeiten (Aussprache/Abstimmung)


Gegen: 1
Für: 25
Enthaltungen: 1
Rückmeldung/Anmerkungen zur Vorstellung der Form zur Schriftlichen Arbeit in der Sek. I

· Vermeidung von doppelten Operatoren
· Diskussion: zeitliche Begrenzung Schriftlicher Arbeiten (Unter- und Obergrenzen)

· Vorschlag Bahls: 5-7 schreiben von 45 Min. bis 60 Min. ( 8-10 Jg. schreiben von 60 Min. bis 90 Min. 
· Abstimmungsergebnis siehe oben

5. Übergang 10 R/H in die E-Phase

· Vorschlag Bahls: Übergangsprotokolle sollen bei Lehrerwechsel geführt werden (insbesondere in der E-Phase)
· Anmerkungen Kollegium: 
· 1. Defizite bei SuS sind im methodischen Bereich und im Umgang mit den Materialien vorhanden
· 2. Grundlagenarbeit im 10 Jg. muss getätigt werden (gemäß den curricularen Vorgaben = zukunftsträchtig) ( Idee umsetzbar ab Schuljahr 2011/12 
6. Fortbildungsangebote: 

Reinhold Baaske vom Medienzentrum bietet drei Fortbildungen für interessierte KollegInnen an:
Kritische Gedanken zur Geschichtsvermittlung in Fernsehen und Unterricht 

Shoah im Spielfilm (Wie das Unvorstellbare auf die Leinwand kommt)

Neue didaktische Medienproduktionen des MZRH für den GSW-Unterricht (Vorschläge zum Unterrichtseinsatz)

Die interessierten KollegInnen tragen sich in eine Liste ein. Termine werden noch vereinbart. (= erfolgt gg. 17Uhr)
7. Projektwoche in 5K

· Ab 30.06. (höchstens drei Tage)
· Wunsch: eine Projektwoche solle ab dem 27.06. stattfinden
8. PU/G-Zweig (Arbeitsergebnisse)

· Handlungsbedarf PU: mangelnde Anwahl

· Vorstellung des Modells zum Profilunterricht der Schillerschule:

· Thema: Unentdecktes Entdecken. Forschen und Präsentieren

· Vorschläge beziehen sich auf die Jahrgänge 7.-9. (Beispielthemen: Verbrechen auf der Spur; Hannover zur Zeit des Nationalsozialismus; Der Mensch und seine Tiere) (        3 jähriges Programm
· Bahls trägt Schülerinformationsblatt zum PU vor

· Ausschreibung für das Schuljahr 2011/12 angedacht

· Anmerkungen zum Vorschlag: 

· 1. Kontaktaufnahme mit PU´s aus dem naturwissenschaftlichen Bereich, um Überscheidungen vorzubeugen ( Relativierung: Anwahl ist mehr als ausreichend
· 2. Programmvorschlag ist mit außerschulischem Lernen verknüpft, wodurch Überscheidungen auftreten können ( Relativierung Bahls (2 Exkursionen pro Schuljahr) 

· 3. Historische Themen sollten terminlich zu einem späteren Zeitpunkt angeordnet werden 

· 4. Der PU muss vierstündig am Stück unterrichtet werden (2 Kollegen), damit insbesondere außerschulische Aktivitäten realisierbar sind 

· 5. Innerhalb der Projektwoche soll ein Projekttag für den Besuch außerschulischer Lernorte genutzt werden
(Siehe Anlage)
9. Verschiedenes

Bücheranschaffungen

· Arbeitsheft Durchblick 5/6 (Geschichte) soll auch in den kommenden Schuljahren wieder genutzt werden

· „Das waren Zeiten 4“ soll neu angeschafft werden, dafür soll das Werk: „Deutschland nach 1945“ nicht mehr weitergeführt werden ( Rückmeldung: alternative Anschaffung der Hefte: „Informationen zur politischen Bildung“ ( keine Abstimmung; Besprechung vertagt

· Erneute Aussprache über die Einführung des Diercke Atlas (blau) bereits ab Jahrgang 5/6 ( soll von den Eltern angeschafft werden ab Schuljahr 2011/12
Gegen: 0
      Für: 23

Enthaltungen: 4
      Rückblick Workshops
· Ausstellungseröffnung in der Mensa der KGS Sehnde über die „Verfolgung der Sinti und Roma“ ( Bahls referiert über die Ausstellung; Kontaktdaten zum Referenten (Erchenbrecher) sind vorhanden
· Projekttag (Gewaltprävention) im Rahmen von „Du bist gut!“ (Theater + Workshops)
· Evaluation zu den Workshops läuft
· I Themba in der KGS  am 25.05. (Besuch von „südamerikanischen Straßenkindern“) ( 2€ Eintritt pro SoS
· Anmerkung zur Teilnahme von Klassen an Theaterveranstaltung ( Bitte um reguläre Teilnahme
· Courage-Projektwoche 2012 
· Comeniusprojekt (Abschluss und Neuplanung) ( Vorstellung/ Ergebnisse/ Komplikationen
· 18:00 Uhr Ende der Konferenz 
10. Besprechung mit KollegInnen der SEK II

a) Zukünftige Kurszuordnung (Kurswahlen) ( Wahl erfolgt
b) Terminabsprache für eine Sitzung bzgl. der KCs SEK II

· Vorschlag Termin nach dem 21. Juni 2011 bspw. 29. Juni
Verteiler GSW: AHR, ARN, BDL, BFZ, BRU, DJR, DOM, DRW, ELW, (FOR), FRA, GIE, GMM, GOL, GRN, HÄU, HEL, HES, IWA, JÄC, JON, KAT, KGL, KÖL, KRG, KRI, KRR, KRT, KRZ, KÜN, KYA, LÜR, MAY, NDL, NGB, PHI, RUB, SEI, SIP, SLN, SMT, SÖL, SPL, WILL, WIT, ZAC, ZWA
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